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Die Republik Caſtelar s und Figueras
Aus den widerſpruchsvollen Nachrichten aus Spanien läßt
ſich nur der Eine Schluß ziehen die neue Republik erfüllt
micht was ſich die politiſchen Schwärmer wie Caſtelar und
igueras von ihr verſprochen haben Alle die ſtolzen Hoff
nungen der ſpaniſchen Exaltados wie ihrer gleich gefärbten
Weſinnungsgenoſſen dieſſeits der Pyrenäen haben ſich nicht im

Feringſten verwirklicht die neue republikaniſche Regierungs
Form ward kein wunderkräftiges Heilmittel für das darnieder
Niegende Land das goldene Zeitalter mit den Segnungen der
grihen und des Wohlſtandes liegt für Spanien ferner denn

je De letzten Triebräder welche während der Monarchie die
Staatsmaſchine noch nothdürftig im Gange erhielten beginnen
zu ſtocken und jeder Tag kann uns an Stelle der ſtereotypen

officiellen Beruhigungstelegramme die Meldung bringen die
Auarchie habe in Madrid und anderen Orten den Reſt der
ſtaatlichen Autorität und Ordnung verdrängt

Daß das Werk der ſpaniſchen Freiheitsapoſtel den Krebs
gan genommen kommt nicht unerwartet aber wer hätte wohl
vor einigen Wochen an einen ſo nahe bevorſtehenden totalen
politiſchen Banquerott der republikaniſchen Partei in Spanien
gedacht Man hielt es nach dem Abgange Amadeo s für mög
lich daß es dem Enthuſigsmus der Führer gelingen werde
den erſten Stürmen ſiegreich die Stirne zu bieten und eine
5 pindurch der Republik eine Scheinexiſtenz zu friſten

llein ſelbſt ſo geringe Erwartungen ſind durch den Gang der
Dinge gründlich getäuſcht worden Nicht einen Tag nicht
eine Stunde lang leuchtete ein günſtiger Stern auf die Re
publik des Herrn Caſtelar hernieder Kaum proclamirt erſtan
den ihr an allen Ecken und Enden Gegner und Widerſacher
Die Empörung der Karliſten loderte mit friſch angefachter
Glut empor in den Städten des Südens regten ſich die be
denklichen ſocialdemokratiſchen Elemente und jagten den be
ſitzenden Klaſſen Furcht und Schrecken ein in Catalonien er
wachte der nie ganz unterdrückte Sondergeiſt und die Provinz
hauptſtadt Barcelona machte Miene ſich ganz und gar von ver
Regierung in Madrid zu emancipiren Die Armee zeigte ſich
nicht nur unzuverläſſig ſondern auch meuteriſch und um das
Maß der Verwirrung und ver daraus reſultirenden Schwäche
voll zu machen erwies ſich auch das kaum geſchloſſene Bünd
niß zwiſchen den Radikalen und Republikanern als precär
wodurch das kaum eingeſetzte Miniſterium wieder in unſicheres
Schwanken gerieth

Da kann man ſich nicht wundern daß die auswärtigen Re
gierungen mit der Anerkennung der ſpaniſchen Republik ſich nicht
uübereilen Die heutigen Zuſtände dort ſind wohl nur ein
Proviſorium und werden auch nur als ein ſolches angeſehen
Dieſer Tage hat die engliſche Regierung die Erklärung abge
ben laſſen daß ſie die gegenwärtige ſpaniſche Regierung nur
als eine proviſoriſche betrachte und die definitive Geſtaltung
der Staatsform erſt von den conſtituirenden Cortes erwarte
Dieſelbe Reſerve welche ſich England auferlegt hat hat wie
es ſcheint auch der deutſche Reichskan ler in dieſer Angelegen
heit beobachtet Daß Herr Caſtelar wegen der Anerkennung
ſeiner Regierung ſein Glück bei den einzelnen ſüddeutſchen Re
gicrungen geſucht hat iſt für ſein ſtaatslenkeriſches Genie ſehr
bezeichnend und ſteht im Einklange mit der ſichtbaren und ſelbſt
offen eingeſtandenen Rath und Thatloſigkeit der ſpaniſchen
Regierungsmänner Es muß wahrhaftig ſchon äußerſt ſchlimm
und verzweifelt in Madrid ſtehen wenn ein Enthufſiaſt wie
Caſtelar das Geſtändniß ablegt es ſei ein Unterſchied zwiſchen
Theorie und Praxis und ein Staatsmann der den Forderun
gen des Augenblicks genügen müſſe könne nicht immer ſeinen

13 Herrn Schellbogen s Abenteuer
Von

Julius Rodenberg
Fortſetzung

Es hatte auf irgend eine Weiſe die Verheißung von etwas
Gutem mit ſich gebracht von Liebe die wo ſie gegeben und
empfangen wird einen Kreis bisher unbekannter Freuden um
ſich verbreitet wie ſie eine Menge bisher ſchlummernder Tu
genden entfaltet von Sorgfalt von Hingebung und Treue
von einem ſpäten Glück welches oft wie Sonnenſchein im
Herbſt auch das ärmſte kahlſte Menſchendaſein noch einmal
erwärmt und erleuchtet Die ſtummen Gegenſtände welche
das Kind umgaben die hohen Schränke von denen Herr
Schellbogen noch niemals einen Laut vernommen hatte außer
dem Kreiſchen ihrer Angeln wenn ſie geöffnet wurder der
mächtige Ofen welcher ſonſt im Sommer keine große Rolle

en die mannigfachen Haushaltgeräthe welche in den ver
chiedenen Ecken ſtanden weil ſie zu etwas Anderem nicht mehr
üt waren ſie alle ſchienen unter ſich ein Bündniß geſloſſen zu haben und der alte Baum an deſſen Wipfel Herr

Schellbogen bis dahin auch nichts Beſonderes bemerkt hatte
außer daß die Raben ſich gern auf ihm verſammelten er ſchien
gleichfalls mit im Einverſtändniß zu ſein ſchaute jetzt oftmals
durchs Fenſter und klopfte zuletzt ganz ungeduldig daß Herr
Schellbogen ihn nicht bemerkte an die Scheiben Herr Schell
bogen erhob ſich demgemäß aus ſeinem nachdenklichen Hinbrü
ten in welchem er das Lebloſe mit dem Lebenden und
das Vergangene mit dem Zukünftigen ſich hatte bereden
hören und ein tiefes Mitleid ergriff ihn mit dem Kinde wel

es da lag ſchlummernd in ſeiner Hilfloſigkeit und ſeinem

a i hicht zu Herr Schellb han hab
Es iſt nicht zu ſagen was Herr ellbogen gethan habenwürde um das tehne Weſen ſeiner vollkommenen und auf

richtigen Freundſchaft zu verſichern als glücklicher e die
Schwarzwälder Uht nach einigen Vorbereitungen Eins ſchlug
und zu gleicher Zeit Röschen Troſchel vorſichtig durch viec t in zu melden daß das Miteageſſen I dem
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Siebenter Jahrgang

Jdealen nachleben Heißt das aber in dieſem Augenblicke nicht
mit ſchönen und wohlklingenden Phraſen von Freiheit Gleich
heit und Brüderlichkeit läßt ſich das heutige Spanien nicht re
gieren Hätte Herrn Caſtelar dieſer einfache Erfahrungsſatz
doch etwas früher eingeleuchtet er hätte ihn vielleicht verwer
then können Jetzt kommt die Einſicht wahrſcheinlich zu ſpät
Die Anarchie ſcheint bereits hereinzubrechen Die Carliſten
banden werden ausgerüſtet mit engliſchen Waffen mit jedem
Tage kecker und terroriſiren die von ihnen beſetzten Provinzen
Jn der Verzweiflung räth nun Caſtelar ſelbſt zu ſtrengen
Maßregeln und zur Disziplinirung der Armee Ja die Re
gierung denkt ſogar daran den Marſchall Serrano zum Ober
befehlshaber der Armee zu ernennen Wird aber dieſer Aus
weg ergriſen dann iſt es auch mit der Republik bald zu Ende
denn Marſchall Serrano iſt weder ein Radicaler noch ein Re
publikaner und gelingt ihm die Wiederherſtellung der militä
riſchen Disziplin ſo werden nicht die Herren Figueras und
Caſtelar und nicht die ſpaniſche Republik ſondern der nächſte
König die Früchte ernten

Telegraphiſche Nachrichten
Madrid 31 März Der bisherige Heneralcapitain von

Valenciag Velarde iſt nach der amtlichen Gaceta zum Nach
folger von Contreras in Barcelona ernannt worden der ſein
Commando niedergelegt hat Die Provinz Catalonien ſoll

wie verlautet in Belagerungszuſtand erklärt werden We
gen der in Barcelona herrſchenden Erbitterung gegen die
Carliſten befürchtet man dort die Ausübung von Gewaltthaten
gegen die Geiſtlichen und Brandlegungen in den Kirchen zu
deren Verhütung die nöthigen Maßregeln getroffen ſind

Perpignau l April Aus Barcelona vom 30 v M
ſind folgende Meldungen hier eingetroffen Dem Ausſchuſſe
der föderativen Republikaner iſt ein Telegramm von Figueras
zugegangen welches beſagt es ſei für einen guten Republika
ner die erſte Pflicht die Ordnung aufrecht zu erhalten Die
Regierung habe die nöthigen Maßregeln ergriffen um den
Unglücksfällen von Ripoll und Berga abzuhelfen ſie werde
Alles aufbieten um dem Kriege ein Ende zu machen um Ruhe
und Vertrauen wiederherzuſtellen Mehrere Kirchen in der
Stadt ſind von der bewaffneten Macht beſetzt in der verfloſ
ſenen Nacht verſuchte eine Volksmaſſe welche über die Erfolge
der Carliſten die höchſte Erbitterung kundgab die Kirche St
Jacob in Brand zu ſtecken Die Behörden ließen die Kirche
von Freiwilligen umſtellen Dieſelbe iſt proviſoriſch in ein
Kaſerne umgewandelt Die Volksanſammlungen dauern fort

Kopenbagen 31 März Jn der heutigen Abendſitzung
des Volksthings wurde die von der vereinigten Linken einge
brachte Mißtrauensadreſſe mit 55 gegen 34 Stimmen ange
nommen die vereinigte Linke zählt gerade 55 Mitglieder

Deutſches Reich
S Berlin 1 April Der dem Bundesrath vorgelegte

Geſetzentwurf betreffend die Erweiterung der Dienſtgebäude
des Kriegsminiſteriums und Generalſtabes in Berlin ſowie
der Militär Erziehungs und Bildungs Anſtalten fordert
2,619,000 Thlr aus der franzöſiſchen Kriegskoſtenentſchädigung
darunter 300,000 Thlr zur Erweiterung des MiniſterDienſt
gebäudes 475,000 Thlr zur Erweiterung des Dienſtgebäudes
des Generalſtabes 1,460,000 Thlr für den Bau des Cadetten
hauſes in Lichterfelde 2c Der Geſetzentwurf zur Verbeſſe
rung der Lage der Unteroffiziere beſtimmt daß dem Kaiſer
für 1873 2,412,219 Thlr und für 1874 1,882,958 Thlr

Nicht wecken flüſterte ſie als ſie die bedrohliche Miene
des Herrn Schellbogen ſah Das Kind ſchläft ſo ſüß daß
es innerhalb der nächſten zwei bis drei Stunden nicht auf
wachen wird Unterdeſſen kann ich alles beſorgt haben und
wieder zurück ſein aber wir dürfen keine Zeit verlieren Kom
men Sie wir laſſen die Thür offen

Er folgte dem hübſchen Mädchen welches in den aufge
ſtreiften Aermeln und der weißen Küchenſchürze ganz allerliebſt
ausſah Ein herzhafter Geruch von warmen Speiſen wehte
ihm entgegen gleichſam wie eine Einladung und ein Will
kommen Er blieb auf der oberſten Treppenſtufe ſtehen um
einen beſondern Duft in ſich zu ſaugen der ihm lieblicherdünkte als alles Andere und den er für eine angenehme Täu

ſchung halten mochte Dann blickte er Röschen fragend an
mit einer gewiſſen Wehmuth als ob er befürchte werde
ſeinen Jlluſionen raſch ein Ende machen Doch Röschen lä
chelte ſchelmiſch und nickte bejahend

Gebratene Zwiebeln fragte er
Röschen erwiderte nichts aber ihr ganzes Geſicht ſtrahlte
Hier in meinem eigenen Hauſe fuhr er fort immer

d nicht ganz überzeugt von der außerordentlichen Bege
enheit

Doch Röschen ſah ihn ſo bedeutungsvoll von der Seite an
daß er gerührt ausrief Jch hätte nicht gedacht daß ich die
ſen Tag erleben würde Zwanzig Jahre habe ich mich nächdieſem Geruch in dieſem Hauſe eont aber zwanzig Jahre

lang hat man mir geſagt daß gebratene Zwiebeln ſich für ein
anſtändiges Haus nicht ſchickten Geben Sie mir den Arm
Fräulein Röschen ich führe Sie zu Tiſch wir werden eine
vergnügte Mahlzeit halten

Und ſo war es Der Tiſch war ſauber gedeckt und mit den
ausgeſuchteſten Leckerbiſſen beſtellt da war eine kräftige
Fleiſchbrühe mit Klößchen da war Sardellenhecht in jener
braunen und pikanten Sauce welche das Geheimniß der Kü
chen weſtlich vom Potsdamerthor zu ſein ſcheint da waren
grüne Bohnen mit einem Stück Schinken von zartem Weiß
und Roth da waren Kartoffeln in der Schale von einer ſo
uten Sorte vaß ſie hie und da geborſten ihren goldgelben
nhalt zeigten da waren zum Ueberfluß Salzgurken jüngſtesWachsthum und da waren vor allem die Beafſteaks le
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zur Verfügung S ſtellen Baiern pro 1873 192,778 Thlr
1874 257,038 Thlr zu überweiſen Der Entwurf iſt von inter
eſſanten Motiven und Anlagen begleitet denen wir für heute
folgende Zahlen entnehmen on 31,934 Unteroffizieren
welche etatsmäßig vorhanden ſein ſollten fehlten am 1 Nov
1872 2887 während überdies 3407 Unteroffizierſtellen mit
Mannſchaften des 2 und 3 Dienſtjahres beſetzt waren Um
den raſch heraneilenden Folgen eines Mangels an tüchtigen
Unteroffizieren vorzubeugen ſoll die monatliche Löhnung bei
der Linieninfanterie erhöht werden für Feldwebel Bezirks
feldwebel von 15 auf 20 Thlr für Stabshautboiſten von 9
auf 15 Thlr für Sergeanten von 101 reſp 8 Thlr auf
12 Thlr für Unteroffiziere aller Klaſſen auf 8 Thlr 15 Sgr
Mit dem Eintritt der Löhnungserhöhung wird jede Compagnie
Escadron Batterie um 1 Unteroffizier vermindert dagegen
um 1 Vicefeldwebel Vicewachtmeiſter von 15 161 Thlr
Löhnung erhöht Es wird ferner beabſichtigt in den Kaſernen
beſondere Unteroffizierſpeiſeanſtalten zu errichten den Unter
offizieren auch in allen Garniſonen Verpflegungsgeldzuſchüſſe
zu erhöhen und zwar um 50 die Tragezeiten gewiſſer Be
kleidungsſtücke zu verkürzen 2c ſie auch getrennt von der Mann
ſchaft zu caſerniren Endlich ſoll den Unteroffizieren die Er
ziehung ihrer Söhne erleichtert werden

Die Commiſſion für den Bau eines Reichstagsge
bäudes hat geſtern beſchloſſen vorzuſchlagen daſſelbe auf
dem Platze des Kroll ſchen Etabliſſements welches für circa
2,541,000 Thlr für das Reich zu erwerben iſt zu errichten

Die Reichspreßgeſetzcommiſſion hat in der
Sitzung am Montag die S 4 und 5 des Entwurfs erledigt
S 4 wurde in folgender Faſſung angenommen

Verbrechen und Vergehen welche durch Verbreitung eines Preßer
zeugniſſes begangen werden unterliegen le i den allgemeinen Straf
geſetzen Als Verbreitung im Sinne dieſes Geſetzes gilt wenn das
betreffende reren verkauft öffentlich ſangeſchlagen an öffent
lichen Orten in Leihbibliotheken öffentlichen Leſecabinetten aus
oder ausgeſtellt oder wenn es öffentlich vertheilt worden iſt Die Ab
lieferung zur Poſt zum Zweck der Verſendung gilt noch nicht als Ver
breitung Den Erzeugniſſen der Buchdruckerpreſſe ſtehen gleich im Sinne
dieſes Geſetzes alle anderen auf mechaniſchem oder chemiſchem Weee
erfolgten Vervielfältigungen von Schrift oder Bildwerken

Statt des 8 5 der ſich mit der Stufenfolge ver Verant
wortlichkeit beſchäftigt wurde der Wortlaut des S 12 der
Preußiſchen Verordnung vom 30 Juli 1849 angenommen
Derſelbe lautet mit einer geringen Faſſungsänderung folgen
dermaßen

Für den Jnhalt einer Druckſchrift ſind der Verfaſſer der Redacteur
Herausgeber der Verleger oder Commiſſionär der DHrucker und der
erbreiter als ſolche verantwortlich ohne daß es eines weiteren Nach

weiſes ihrer Mitſchuld bedarf Iſt die Veröffentlichung ohne den Wil
len des Verfaſſers hen ſo trifft ſtatt ſeiner den Redacteur Heraus
eber die Verantwortlichkeit Es darf jedoch keine der in obiger Reihenre nach ſtehenden Perſonen verfolgt werden wenn eine der in der

elben vorſtehenden Perſonen bekannt und in dem Bereiche der
terlichen Gewalt des Staates iſt Dieſe Beſtimmung ſteht der glei
rigen Verfolgung De a nicht entgegen in Anſehung deren außerfol

er bloßen Handlung der Herausgabe des Verlages oder der Ueber
nahme in Commiſſion des Druckes oder der Verbreitung noch andere

nagte vorliegen welche nach allgemeinen ſtrafrechtlichen Grundſätzen
eine wiſſentliche Theilnahme an der durch die Druckſchrift begangenen
ſtrafbaren Handlung begründen

Ein anderer Antrag der bei Plakaten die Stufenfolge der
Verantwortlichkeit ausſchließen und den Drucker und Verbrei
ter gleichmäßig wie den Verfaſſer heranziehen wollte wurde
abgerehnt zumal ſeine Abſicht ſchon in dem letzten Abſatz des
8 5 theilweiſe erreicht wird Für die künftige Berathung vor
behalten wurde als S 44 folgender Antrag

Auf jedem im deutſchen Reich hergeſtellten und für den Buchhandel

mit den knuſperig gebratenen über ihnen in reichlichem Maße
aufgeſchichteten Zwiebeln Herrn Schellbogens kühnſte Hoffnun
gen beſtätigten

Außer anderen Freuden welche Herrn Schellbogen bei Tiſch
erwarteten hatte er auch die Genugthung ſeinen Lehrjungen
wiederzuſehen Dieſer hoffnungsvolle Jüngling nachdem er den
Tag in einer Nachtconditorei die anderen waren noch nicht
geöffnet und dieſe noch nicht geſchloſſen mit einem ſüßen Li
queur und einem Stück Crémetorte begonnen und hierauf in
einem Bierhaus durch ein ganzes Repertoir von Butterbröden
mit Lachs Wurſt Sardellen und Käſe gegangen war hatte
gegen Mittag die Wahrnehmung gemacht daß ſein Appetit
und feine Baarſchaft nicht länger gleichen Schritt hielten und
daher beſchloſſen im Hauſe ſeines Principals einmal pa
ſehen ob es dort vielleicht etwas Subſtantielleres gebe
war hier gerade in dem Augenblick eingetroffen wo RöschenTroſchel den Tiſch deckte und Jodocus Froninknecht ſich nach

einem Auskunftsmittel umſchaute denſelben mit eßbaren Ge
genſtänden zu verſehen Und das war des Lehrjungen Glück
Ohne zu fragen wo er ſich umhergetrieben oder auf welche
Weiſe er zu dem ungemein blühenden Ausſehen gekommen
deſſen er ſich nach den geſchilderten Genüſſen erfreute i
Jodocus indem er ihm einen Korb gab Du lauf was
kannſt nach Stoll s Kaffeehaus grüße die Wirthin und laß
Dir von ihr ein gutes Mittageſſen für vier Perſonen geben
Sieh aber daß Du nichts verſchütteſt ſonſt

Das Entzücken und die Dankbarkeit des Lehrjungen für fein
bewunderndes Vorbild das ſo großmüthig ein Auge zuzudrückenverſtand kannte keine Grenzen Er nahm den Korb ter e
Arm und rannte ſpornſtreichs davon aber nicht weit von deu
Hauſe machte er noch einmal Halt
tag wirklich etwas zu eſſen
den Klang ſeiner
Thatſachen überzeugen müſſe

Mach nur mach nur winkte Jodocus ihm zu und der
Lehrjunge begünſtigt vom Erfolg und getrieben durch den
er welcher durch die verſchiedenen
urſt Sardellen und Käſe mit begleitenden Semmeln

Alſo giebt es heute Mit
agte er wie wenn er ſich d

ſeiner Aufgahe nicht zurück

Raum mit 1/ Sgr berechnet und

einigkeiten von e S

einem ungewöhnlichen Grade gereizt worden war blieb hint

Fortſ folgt
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ber aus Theilen Bänden oder Heften beauf jedem einzelnen Theile muß der Name und Wohnort des Drude
des Verfaſſers oder verantwortlichen Her

i den Zeitungen und allen ſtetigen in monatlichen und
DDe

regierungsraths
ins Cultusminiſterium an die Stelle Sydow s tritt

mm

den
erſcheinenden Zeitſchriften muß jedes Stück Heft Naußerdem der Name des Cgethines oder wenn dies

eine juriſtiſche Perſon iſt ihres Mandatars ſowie Zeitßund Ort des
r r ſein i Zeitungen und periodiſchen DruckſchriftenErſcheinens uh die Anga ſie für den Inſeratentheil beſonders verantwortlichen
zuläſſigä

Ein Antrag der neben der ſtrafrechtlichen Verfolgung auch
das Recht der Privaten bende Entſchädigungsanſprüche
zu erheben wahren wollte wurde abgelehnt weil er ſich in

den vorliegenden ren nicht einfügte
gMit dem Schellwitz in Breslau ſind Verhand

lungen betreffs der Uebernahme des Poſtens eines vortragen
den Rathes im Handelsminiſterium an Stelle des Geh Ober

eiff eingeleitet worden iſt der bekanntlich

Der Miniſterial Director Moſer iſt von dem Reichs
kanzler zum Vorſitzenden der AusſtellungsCommiſſion in Wien
ernannt worden und wird die Leitung der Geſchäfte dort am
2 April übernehmen

Unter den Führern der Nationalliberalen und
ne im ſende iſt eine weitere Vern arg betreffs einer gemeinſamen Haltung bei den näch

ten Wahlen erzielt worden Außer mehreren Punkten die
zur Taktik der beiden Parteien gehören und ſich ſelbſtverſtänd
lich der Veröffentlichung entziehen wurde gete daß man
gegenſeitig den Beſitzſtand in den Wahlkreiſen mit in erſter
Linie die Wiederwahl der gegenwärtigen Abgeordneten aner
kenne und Front gegen die übrigen Parteien mache Dadurch
ſind die gouvernementalen Candidaturen von der Unterſtützung
der Liberalen ausgeſchloſſen

Der W Z wird telegraphirt daß der Bundesrath
dem Antrage Lasker s wegen Ausdehnung der Reichs
competenz auf das Civilrecht zuſtimmen werde vorbe
haltlich ſofortiger Verſtändigung über die Ausarbeitung eines
gemeinſamen Deutſchen Civilgeſetzbuches

Nachdem die in der vorigen Seſſion beſchloſſene Reichs
tags Reſolution auf Einführung der obligatoriſchen Civil
ehe reſultatlos geblieben iſt wird dem Vernehmen nach in
der nächſten Zeit ein Antrag und zwar unter Beifügung
eines Geſetzentwurfes über Einführung der Civilehe von den
Abgeordneten Dr Völk und Dr Hinſchius eingebracht
werden

Die Fraction des Centrums geht wie die Spen
tg meldet damit um die Ausweiſung des Generalvicar

Rapp aus Straßburg zum Gegenſtande der Beſprechung im
Reichstage zu machen ſobald die nöthigen Materialien ge
ſammelt fein werden

Die national liberale Fraction hat in ihren
Vorſtand gewählt die Abgg v Bennigſen v Forckenbeck
Stephani v Stauffenberg Lameh Hölder v Unruh Lasker
Weigel Wölfel v Puttkammer und Koch

Der ſiebente Bericht der Commiſſion für Petitionen des
Abgeordnetenhauſes welcher ſoeben ausgegeben iſt behandelt
nur eine Petition nämlich die bereits erwähnte von dem Vor
ſtande des Land wirthſchaftlichen Vereins zu DelitzſchBitter
feld in Kölſa und Umgegend unterzeichnet betreffend dieEinrichtun en und den Betrieb der Anhaltiſchen Eiſen
bahn ie Commiſſion empfiehlt dem Abgeordnetenhauſe
zu beſchließen in Erwägung daß nach den Mittheilungen der

königlichen Staatsregierung dieſelbe die erforderlichen Schritte
ethan hat um den Beſchwerden der Petenten ſoweit ſolcheſegründet erſcheinen tn und in Erwartung daß die

ſelbe die ergriffenen Maßregeln mit Nachdruck durchführen
werde geht das Abgeordnetenhaus über die Petition zur Tages
ordnung über

Nach einer Statiſtik des Herrenhauſes und ſeiner
Abſtimmungen in den beiden principiellen Fragen der Kreis
ordnung der Verfaſſungsänderung gehörten von den 243
Herren welche überhaupt ihr Votum abgaben 90 dem ſoge
nannten alten und befeſtigten Grundbeſitze an Von dieſen
90 ſtimmten 76z gegen die vorgeſchlagenen Reformen Dieſedurch den Einfinß Stahl s in das Oberhaus offenbar wider

die Grundſätze der Verfaſſung eingeführte Categorie war alſo
auch bei den jüngſten Abſtimmungen der Kern des Widerſtands
Bei den kirchlichen Specialgeſetzen wird das Verhältniß ver
muthlich ähnlich ſein

Neuerdings iſt eine ältere Beſtimmung über die An
legung von Schul und Gemeinde Chroniken in Er
innerung gebracht worden wobei angeführt wird daß eine
ſolche Arbeit für die Lehrer eine ebenſo angenehme wie n
liche Beſchäftigung ſei Es handelt ſich um intereſſante Na

richten aus früheren Zeiten um Gründung von Ortſchaften
von Schulen Kirchen Einwanderungen aufgefundenen Alter
thümern u ſ w Es wird nach dem Miniſterial Reſcript
dadurch ſowohl bei den Lehrern als auch der Jugend und den
Gemeindemitgliedern das Intereſſe für die Geſchichte der
Heimath und des Vaterlandes geweckt und genährt und dies
iſt jedenfalls als ein Segen zu betrachten der aus ſolcher Be
ſchaftigung erwächſt

Die Voſſ ſchreibt Der Strike der Ortho
doxie am 22 März dem Geburtstage des Kaiſers wird
ſo weit er in Schievelbein ſpielte einer Unterſuchung unter

en werden Nachdem in Schievelbein bekannt geworden
daß Superintendent Heus ke die Aufforderung des Bürger
meiſters einen Feſtgottesdienſt zu veranſtalten abgelehnt hatte

telegraphirte wie die OderZtg meldet am 22 Morgens

veranlaßt werden Aus
e

S

e

D

Premier Lieutenant N in Schievelbein an das Conſiſto
rium in Stettin und bat um Aufklärung weshalb in Schie
velbein kein Gottesdienſt gehalten werde Die drei Stunden
ſpäter erfolgte Drahtantwort lautete Gründe hier nicht be
kannt Superintendent Heuske wird die gewünſchte Aufklärung

geben können Königliches Conſiſtorium Lieutenant N ſandte
nunmehr folgendes Telegramm an das Conſiſtorium daß

der Superintendent Heuste den Gottesdienſt verweigert iſt
hier ſeit 14 Tagen bekannt ich bitte um Aufklärung weshalbt

eſe Demonſtration Das Conſiſtorium antwortete Von
Duperintendent wird Bericht erfordert und dann das Weitere

c r wer rmitgetheilt auch dert die Geiſtlichen reſp das gräfli
Stollberg ſche Conſiſtorium es nicht für angemeſſen erachtet
haben an dem Geburtstag des Kaiſers einen Feſt ne
a en weil ja am andern Tage Sonntag ſei und die

tte na lt werden könne Eine ähnl otiz kommt
aus Rügenwalde in Pommern wo die Herren Pfarrer ſich mit
wang an entſchuldigtenin et rer Conventicn mit Frankreich im Julil

ie
und September zu e Räumung des franzöſiſchen Gebietes ſcheint noch a andere Trüppenher

zungen e zu ziehen inge ch erſterer ſind wie
Börſenbl vernimmt dieſelben Dispoſitionen wie bei
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angenommen es trat aber bei dieſer Gelegenheit das Bedürf

auf den Eiſenbahnen in ihre künftigen Cantonirungen befördert
werden t dieſen Truppenbewegungen zuſammenfallen wird
eine ziemliche Erhöhung der Beſatzungsziffern in den Elſaß
Lothringiſchen Garniſonplätzen vor Allem bei den Feſtungen
und auch am Rheine ſcheint eine durchgehende Verſtärkung
der Garniſonen beabſichtigt zu ſein Es iſt indeſſen zu be
merken daß die dermalige Stärke der Beſatzungen der ehe
maligen Bundesfeſtungen zum Theil weit hinter dem zu Bun
destagszeiten als unentbehrlich erachteten Minimalſatz zurück
ſteht oder dieſem eben gerade nur fie während die An
ſpräche an den täglichen Wachdienſt theils durch die Ausdeh
nung der Werke dieſer und jener Feſtung theils durch die
Vermehrung der Armeedepots bedeutend gewachſen ſind

Die Mittheilung des D von einem Rund
ſchreiben des Biſchofs von Limburg an die preußiſchen
Biſchöſe worin er dieſelben auffordert den Katholiken den
Eid auf die Verfaſſung zu verbieten ſoll nach der Germ
ungenau ſein und auf ſrndi Thatſächlichen beruhenechdem der Herr Graf Brühl im Herrenhauſe die Frage

über den von den Biſchöfen auf die Verfaſſung geleiſteten
Eid angeregt hat der Herr Biſchof von Limburg ein vertrau
liches Schreiben an die übrigen preußiſchen Biſchöfe gerichtet
um ſie zu einem Meinungsaustauſch über dieſe Frage zu ver
anlaſſen Von einer in dem fraglichen Artikel behaupteten

Aufforderung kann überhaupt nicht die Rede ſein
Es erregt allgemeines Erſtaunen daß der Herzog von

Braunſchweig die Abſicht dem Großherzoge von Oldenburg
die Regentſchaft ſeines Landes angetragen und in einer Vor
lage an die Stände ausgeſprochen hat ehe er ſich der Zu
ſtimmuung des Großherzogs verſichert hatte Wie der Elbf
von Berlin geſchrieben wird iſt der Herzog zu einem ſolchen
Vorgehen durch den Umſtand beſtimmt worden daß zwei Re
genten an die er ſich vorher gewandt hatte ſeinem Wunſche
nicht willfahren wollten und ſcheint er nun den Verſuch zu
machen den Großherzog von Oldenburg durch ein fait accompli
zu überraſchen Zuletzt ſoll er ſich mit ſeinem Wunſche ver
traulich an Se Majeſtät den Kaiſer gewandt haben dieſer
ſoll jedoch die ihm zugedachte Ehre mit dem Bemerken abge
lehnt haben oder indirect ehe es zu einer directen Verhand
lung kam haben ablehnen laſſen daß er eine Uebernahme
der Regentſchaft ſeinerſeits nur aus dem Grunde nicht für
paſſend erachte weil er ſich ſelbſt reſp ſein Haus für den be
rechtigten Erbnachfolger halte und deßhalb in dem etwa aus
brechenden Erbſchaftsſtreit Partei ſei Der König von Sachſen
bei dem alsdann ſondirt wurde lehnte gleichfalls in der höf
lichſten Form ab Ob der Großherzog von Oldenburg die Re
gentſchaft annehmen wird hält man hier für zweifelhaft möglich
daß er ſchon vor der Berathung der Vorlage durch die Braun
ſchweigiſchen Stände erklärt er werde die Regentſchaft nicht
annehmen Jſt dies einmal öffentlich geſchehen ſo dürfte ſchwer
lich ein anderer Deutſcher Fürſt ſich bereit finden in ſeine
Stelle einzutreten und es bleibt nichts anderes übrig als daß
dann bei der Erledigung des Herzogsſtuhls die Reichsregierung
das Land in Sequeſter nimmt und bis zur Entſcheidung der
Frage wer der berechtigte Nachfolger iſt verwaltet JmWeffenlager iſt bereits große Freude denn der Großherzog

Peter von Oldenburg ſteht als Schwager der Ex Königin Marie
und Oheim des Ex Prinzen Ernſt Auguſt von Hannover mit
dem früheren Welfenhauſe in nahen verwandtſchaftlichen Be
ziehungen

Aus Thüringen 31 März Der ſondershäuſer Land
tag hat das Geſetz über Erhöhung der Minimalbeſoldungen
der Geiſtlichen bis auf 500 Thlr mit einigen Modifikationen

niß einer Reviſion der Kirchengemeindeordnung und eines or
ganiſchen Schulgeſetzes ſehr zu Tage und wurde demſelben
auch entſchieden Ausdruck gegeben Die weimariſchen

Grundzüge eines Vol sſchulgeſetzes werden in der dortigen
Lehrerwelt jetzt ſehr eifrig berathen Jn einigen Diözeſen hat
man ſich vornehmlich für höhere Alterszulagen beſondere Ver
gütung der Kirchendienſte ohne deren Anrechnung auf die Be
ſoldung und für den Wegfall der Lokalſchulaufſicht erklärt

Dresden 30 März Die dresdener Schanzen ſchreibt
die D A deren Beſeitigung bekanntlich vor Ankunft
des Kaiſers Wilhelm zum goldenen Ehejubiläum unſers Königs
paares angekündigt wurde erfreuen ſich obgleich ſeitdem
vier volle Monate verfloſſen ſind nicht nur noch immer
ihres Daſeins ſondern auch der zärtlichſten Fürſorge ſeitens
der Militärverwaltung tagtäglich marſchirt eine Abtheilung
unſerer Garniſon zu jenen Maulwurfshügeln hinaus um ſie
zu bewachen und 24 Stunden in Len daſigen Baracken zu
campiren

Schwerin 31 März Die hieſigen Blätter veröffentli
chen ein Schreiben des Hofbauraths Demmler in Schwerin
an den ſpaniſchen Miniſter des Auswärtigen Caſtelar und
die Antwort des letzteren Das Schreiben Demmlers enthält
einen an ſeinen Parteigenoſſen Caſtelar gerichteten Glück
wunſch wegen Begründung der Republik Er rühmt darindas unermüdliche und eeſolgeeche Wirken Caſtelars in den

ſpaniſchen Cortes für die Verbreitung der richtigen Erkennt
niß in Betreff der das Völkerglück und die Völkerverbrüde
rung allein begründenden und ſichernden FöderativRepubliken
und ertheilt zum Schluſſe den guten Rath daß das ſpaniſche
Volk auf eine republikaniſche Spitze verzichten und keinen
Präſidenten der Republik erwählen möge Der ſpan ſche
Staatsmann begnügt ſich in ſeiner Erwiderung für die Glück
wünſche Demmlers zu dem Eintritt der ſpaniſchen Republik
ſeinen Dank auszuſprechen und daran den Ausdruck der Hoff
nung zu knüpfen vaß dieſelbe von Dauer ſein werde

Straßburg 31 März Ueber die Zahl der Options
erklärungen ſind jetzt folgende Ziffern feſtgeſtellt Es haben
optirt 1 in Lothringen 28,639 2 im Unterelſaß 39,190 3
im Oberelſaß 91,962 zuſammen 159,791 Perſonen Durch
Nichtauswanderung ſind unwirkſam geworden in Lothrin
en 6900 oder etwa 2 im Unterelſaß 27,483 oder etwa

4 im Oberelſaß 75,260 oder etwa der Optionen Die
Ungültigkeitserklärungen ſind noch nicht abgeſchloſſen im Ober
elſaß ſchweben z B noch 7645 Fälle Jn Frankreich haben
374,777 Perſonen optirt jedoch ſind auch hier die Ungültig

minen Die Truppen ſ das bisherige V
hein gelangen und von da dem betreffenden Legate ſind 200,000 Fr dem

Igen welchen die Commiſſion zurückgewie

Denn nach
isthum nicht

dem ſeiſchoſe zwecks Se erleuchteter Prieſter hin
terlaſſen Die Ueberſchüſſe der Renten können zur Unter
ſtützung armer Kirchen und kranker unbemittelter Prieſter ver
wendet werden

Frankreich
Paris 31 März Die Lyoner Angelegenheit nimmt mehr

und mehr die öffentliche Aufmerkſamkeit in Anſpruch ſie ſteht
heute auf der Tagesordnung der Nationalverſammlung und
alle Parteien haben ſchon Vorberathungen gehalten Die Re
gierung ihrerſeits hat beſchloſſen ſich der Discuſſion nicht zu
widerſetzen aber die Annahme des e zu verlan

en Die Rechte und
das rechte Centrum werden im Sinne der Regierung ſtimmen
die linke Seite wird Vertagung beantragen Es heißt der
Präfect der öſtlichen enten ſei ſeiner Stelle entſetzt worden
weil er ſich geweigert habe den Befehl zur Verhaftung von
Don Carlos und die ſonſtigen gegen die Carliſten gerichteten
Maßregeln ausführen

Hrn Thiers iſt durch den öſterreichiſchen Botſchafter ein
eigenhändiges Schreiben ſeines Kaiſers zugeſtellt worden worin
ihn dieſer zum Beſuche der Weltausſtellung einladet Thiers
wird der Einladung keine Folge leiſten ſondern ſich durch den
Handelsminiſter und den Miniſter des Aeußern vertreten laſſen

Die im Verhältniß große Minorität welche ſich bei der
vorgeſtrigen Debatte über die Petition des Prinzen Napoleon
gegen die von der Regierung verlangte einfache Tagesordnung
ergab bildet heute das Geſpräch aller Kreiſe Das rechte Cen
trum wurde der Regierung untreu und wenn nicht im letzten
Augenblicke noch viele Mitglieder der entſchiedenen Linken ſich
zur Regierung geſchlagen und für ſie geſtimmt hätten
ſo erlitt ſie eine offenbare Niederlage und eine Miniſterkriſis
war die unausbleibliche Folge Jm Lande iſt man von den bona
partiſtiſchen Sympathien der Mehrheit der National Verſamm
lung wenig erbaut und Thiers hat jetzt eine Chance mehr für
ſich wenn er ſie auflöſen will

Jm Lager von Toulon ſtarb dieſer Tage der Graf Olivier de
Kermel bretagniſche Edelmann der vor einem halben Jahre auf
Schloß Kerſalaun aus Eiferſucht ſeinen Bruder ermordete

t er t
erfahren des Biſchofs angtuti

Halle den 2 April
Das Enſemble Gaſtſpiel der Dresdener Künſtler bildet jetzt das

Tagesgeſpräch und rrotz der enormen Theaterpreiſe ſcheint die Bethei
ligung an den Vorſtellungen doch eine allgemeine zu werden Täg
lich laufen bei der Direction Beſtellungen auf feſte Plätze ein und die
beiden claſſiſchen Stücke Clavigo und Fauſt beſonders werden
vorausſichtlich bei ausverkauftem Hauſe ſtattfinden

Heute früh gegen 4 Uhr hatte der Wagenſchieber Schul ze von
hier das Unglück beim Rangiren der Wagen der Magdeburg LeipzigerBahn unter die Räder eines Wagens zu kommen wo ihm der ſitt
258 ſaraeguetkcht wurde Der Verunglückte wurde nach der Klinik
geſchafft

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr Wind Nord
Weſt Barometer 27 11 73 Feuchtigkeitogehalt der Luft
76 Thermometer 9,96 Unbedeckter Himmel

Vermiſchtes
Ein ſpeculirender Hauswirth Jn einem nur von wenigen

Partheien ben Hauſe im berliner Geheimraths Viertel erſchien
der Sohn des Wirthes eines biederen Emporkömmlings jüngſt in der
kleidſamen Uniform eines ſchmucken GardeDragoners ie Miether
beeilten ſich dem Herrn Wirth ihre helle Freude zu äußern über die
reizende r Stil vergnügt lächelte der Wirth Am leidigen
erſten April aber machten die ſämmtlichen Herren Miether ſehr lange
Geſichter alle wurden geſteigert Schüchtern wagte Einer oder der
Andere de Frage Schon wieder Gleichmäßig lautete überall die
Antwort Aber Sie haben ſich ja ſelber ſo gefreut über meinen Sohn
den forſchen GardeDragoner ich verſichere Jhnen ſo ein Jahr bei
der GardeCavallerie als Freiwilliger koſtet ein raſendes Geld Dazu
müſſen meine Miether auch etwas beitragen

Ein Pryger zwiſchen einem Hofbeſitzer Bumann und einem
Bienenzüchter Rosky im Suderdithmar ſchen iſt zu Ungunſten des letz
teren entſchieden worden Der Hergang der Sache iſt kurz folgender
Im verfloſſenen Sommer wurden die Pferde des Beſitzers
wöhre d er ſein Feld beackerte von den Bienen Rosky s überfallen
ſo daß davon drei in Ja von Geſchwülſten crepirten Der Bienen
üchter iſt nun zum Schadenerſatz in der von gegen 1500 Markſowie zur Zahlung der Proceßkoſten verurtheilt Ter Fall beweiſt
keineswegs wie die Frauend Bl bemerken die Gefährlichkeit der
Bienenſtände in der Nähe zu beackernder Felder noch weniger kann
man einſehen welchen Schutz ein 10 12 Fuß hoher Zaun wie das
genannte Blatt a vorſchlägt gewähren ſoll Daß ein Bienenſchwarm
als ſehr große Ausnahme einmal auf ein Geſpann Pferde fällt läßt
ſich durch keine Vorſichtsmaßregel ſondern nur dadurch verhindern
daß der e er ſeine Bienen ſo viel als möglich vom Schwärmen
überhaupt abhält

Das Alter der Menſchheit Ein gewiſſer Herr Frank Calwert
hat unlängſt in der Nähe der Dardanellen folgerichtige Beweiſe von
der Exiſtenz des n W während der Mioceniſchen Periode entdeckt
Er hat das Bruchſtück eines Knochens R der wahrſcheinlich ent
weder dem Dinotherium oder einem Maſtodon angehört auf deſſen
gewölbter Seite eine Darſtellung eines gehörnten Vierfüßlers mit ge
wölbten Nacken rautenförmiger Bruſt langem Körper graden Vorder
beinen und breiten Füßen eingravirt iſt Ferner finden ſich auf dem
Knochen ſieben oder acht andere Figuren vor die indeß beinahe ver
wiſcht ſind In derſelben Schicht welche dieſes Knochenbruchſtück barg
wurden auch ein Feuerſtein und mehrere Knochen ben die an
ſcheinend zerbrochen wurden um das Mark aus denſelben zu entfernen
Dieſe Entdeckung würde nicht allein die Exiſtenz von Menſchen die
in mioceniſchen Zeiten ſondern von Menſchen die bereits einige Fort
ſchritte zum mindeſten in der Kunſt gemacht hatten beweiſen Calwert
hegt durchaus keine Zweifel e des geologi ſchen Alters der Schicht
aus welcher v Reliquien erzielt wurden

Jtalieniſ en en Ein ſchweizer Banquier welcher mit ſeinen
drei Töchtern Jtalien bereiſt wurde letzte Woche von 10 Banditen
in der Nähe von Sorrento ange alten und mit Abſchneiden der Naſe
und Ohren bedroht wenn er ſich nicht zur Bezahlung eines Löſegeldes
von 40,000 Fr verſtehen wollte Der eindringlichen Beredſamkeit des
u lücklichen Banquiers gelang es endlich die Lriganten von der Ex

orbitanz ihrer Forderung zu überzeugen und ſo e auf 10,000 Fr
derabſſeben welc e bann das Bankhaus Meurikoffre in Neapel aus
bezahlte worauf der Reiſende ſeiner ſchwer bekümmerten Familie zu
tüdgegeben wurde

c ZHandel und Verkehr
Die Preußiſche Bank hat heute den Discont auf 5

pCt und den Lombardzinsfuß für Waaren und Effecten
auf 6 pCt erhöht

keits oder rigen erkeanrgen noch nicht abgeſchloſſen
Der hieſige Clerus hat ſich d
gegeben ſeine Uebereinſtimmung mit dem Wirken des General
Viears Rapp dem Führer ver ultramontanen Agitation in
ElſaßLothringen durch eine an demſelben gerichtete und in
franzöſiſcher
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Das Legat des Frl Lindner aus Baſel in der Höhe von
285,000 Fres über deſſen Renten der Biſchof Lachat eigen
mächtig disponirt hat iſt nunmehr durch die Herausgzabe der
Titel an die Regierung geſichert Am Sonnabend hat Lachat

rache abgefaßte Adreſſe zu documentiren

das Codicill des Teſtaments ausgeliefert Daſſelbe lautet für

e 34 re e

Stadttheater

Poſſe Eine leichte Perſon ſich von uns verabſchieden
ir dürfen wohl hoffen J das Publikum dieſen Künſtler

indürch faſt allabendlich mit ſei

e vollſtändig überflüſſige Mühe v rer Herr Güthery in der bekannten

der uns den ganzen Winter
nen meiſterhaften Leiſtungen erfreut hat auch zu ſeiner Ab
et en dieſelbe zu ſeinem Vortheil beſtimmt
iſt die reichſte Theilnahme ſchenken wird Herrn Gut her
ſelbſt rufen wir ein herzliches Lehewohl zu auch möge er die

erſicherung mit ſich nehmen daß wir an ſeinem ferneren
Wohlergehen den innigſten Antheil nehmen und ihm ein ſtetes
Andenken bewahren werden

e en er Fe



all a den 2 April 1873

P P
Hiordurch beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu

machen dass ich die von mir bisher betriebene

Mineral Wasser Anstalt
an die Herren Wallstab G Graeger käuflich abgetreten habe

Activa und Passiva ordne ich selbst
Empfangen Sie meinen verbindlichsten Dank für das mir stets in

so reichem Maasse geschenkte Vertrauen und bitte ich Sie dasselbe
meinen Herren Nachfolgern gütigst erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll

O BRach
Halle a den 1 April 1873

P P
Hierdurch erlauben wir uns Ihnen die ergebene Anzeige zu machen

dass Wir die bisher unter den Firmen

Wallstab Duchrow
Dampfmineralwasser u Liqueur Fabrik

und

Dr Graeger
Mineralwasser Fabrik

geführten Geschäfte unter Hingukaut der
B Bach schen Mineralwasser Anstalt

am heutigen Tage zu einem Geschäfte vereinigt und dasselbe unter der
Firma

Halle sche Mineralwasser
und Liüquenr fabrik

en Wallstab Graeger
ortführen werden

Für das den einzelnen Firmen seit einer Reihe von Jahren ge
schenkte Vertrauen bestens dankend ersuchen wir Sie dasselbe auf die
neue Firma gütigst übertragen zu wollen wir werden gestitzt auf unsere
beiderseitigen Kenntnisse und langjährigen Erfahrungen durch Iieferung
tadelloser Fabrikate allen Anforderungen der Jetztzeit zu entsprechen im e
Stande sein

Hochachtungsvoll

Carl allstabHerm Graeger
Brause ILimonade

Selters und Soda Wasser
in nur guter Qualität zu billigen Preiſen in der Halle ſchen Mineral

Waſſer Fabrik von
Wallstab Graegerfrüher Wallstab Duchrow Dr Graeger E Bach

Comptoir Rathhausgaſſe 3
Niederlagen Brüderſtraße 16 Rathhausgaſſe 13

J 2 c 5
Das Herren Garderohe Geſchäft

61 grosse Ulrichsstrasse 64
ſoll wegen plötzlichen Todesfalles des Geſchäftsführers ausverkauft werden
und bietet ſich Gelegenheit zum Feſte kertige Anzüge als auch S
Stoffe zu kaufen

h Bestellungenwerden auch noch angenommen nnd billigſt ausgeführt

Herren Garderobe Geschäft
61 gr Ulrichsſtraße G

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit dem 2 April ein

Putz u Modewaaren Geschäft
gr Ulrichsstrasse 50 eröffne

Es ſoll mein Prineip ſein die neueſten und feinſten Sa
chen zu führen und alle in mein Fach ſchlagende Arbeiten auf
das eleganteſte auszuſtatten ich werde bemüht ſein mir das
Vertrauen eines hochgeehrten Publikums zu erwerben und
durch Solidität zu erhalten ſuchen

Hochachtungsvoll und ergebenſt
Amtonie Wels gr Ulrichsftr 50

Annahme zur Strohhutwäſche F
A utfabrik von CoRudolph

Bekanntmachung
Einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte An

zeige daß ich von heute ab die

Restauration des Bahnhofes
zu Brehna

zur Bewirthſchaftung übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein
alle mich beehrenden Gäſte ſtets mit den beſten Speiſen und Getränken zu be
dienen Hochachtungsvoll empfiehlt ſich

Brehna den 1 April 1873 Oarl Knuaeusel
Vahnhofs Reſtaurateur

Mit dem heutigen Tage übernahm ich die Reſtauration
Franckenſtraße rein Beſtreben wird ſein
mich Beehrenden zu erwerben Georg Koch

Donnerstag und Freitag früh friſche Molst Austern

bei C H WiebachBucklinge ale Sprotten Bratheringe
empfing ſoeben in h ſchöner Waare

Schwulze Leipzigerſtraße 21

r R m t v 4 e u S5 h t 4 C e b e e lF v dw me W e4 u

Z S z v

Von Erfolg gekrönt
kehrten von unſeren Einkaufsreiſen zurück und erlauben wir uns ein geehrtes Publikum von dem Eintreffen derperſönlichen Einkäufe bedeutender Waaren Poſten welche zufolge der gegenwärtig herrſchenden Slideele

mität bedeutend unter den Fabrikationspreiſen an uns brachten in Kenntniß zu ſetzen

ute Waaren für wenig Gelde
ſind wir in Folge der errungenen Vortheile in der Lage dem Verkehr überliefern zu können und ſomit unſer
Looſungswort

Jede Coneurrenz muß weichen
zur vollen Geltung 8 bringen
f n r men er I Bee ernig vae z gie an Theilen ſtreng innegehalten wirdolgen und wird ein Jeder durch einen gefl Beſuch unſeres Geſchäftslokals die Ueberzeugung gewinnen d ir beiEinkauf unbeſchreibliche Vortheile beten rzeugung gewinnen daß wir beim

PREIS COVRANT
Banmwollene Waaren Diverſe Leinene Waaren

z Edlinger Shirting pr à M 14 10 Reinleinene Tiſchtücher pr St 22Augsburger Chiffon pr à M 24 CachemirCommoden Decken 15 Reinleinene Servietten pr I Dtz I3
CachemirTiſch Decken 25 Reinleinene Handtücher pr Dtz 14

Elſaſſer Pique pr 5 M 3 Fe DamaſtBettdecken 1 5 He Reinl Wiſchtücher pr D 174
Kleider Cattune pr M 24 18 Waffel Bettdecken 1 z 10 Reinl Taſchentücher pr 4 Dtz 221

Einen großen Poſten Elſaſſer Kleider Percal pr Meter 31 Sgr
Einen großen Poſten Elſaſſer Kleider Piqué pr Meter 38 Sgr
Einen großen Poſten Elſaſſer Kleider Battiſte pr Meter 2 i Sgr
Einen großen Poſten Elſaſſer Kleider Ripſe pr I Meter 5 Sgr

NB Vorſtehende Poſten ſind aus der rühmlichſt bekannten Fabrik Köchlin Baumgarten K Co m
deren Fabrikmarke jedes Stück verſehen iſt

Aussteuner Artilk el

Elſaſſer Dimiti pr 4 M 3

z Schleſiſches Halbleinen pr à Mtr 25 5 Bettzeuge 2 Qualité pr à Mtr 21 Fr
5 Schleſiſches Halbleinen pr 5 Mtr 34 Fr 5 Bettzeuge 1 Qualité pr 4 Mtr 44
z Schleſiſches Reinleinen pr Mtr 37 Fr 4 Federleinen 1 Qualité pr 4 Mtr
à Bielefelder Bleichleinen pr 4 Mtr 44 Fer 4 Bettbarchend 1 Qualité pr 4 Mtr 5
4 Herrnhuter Zwirnleinen pr 4 Mtr 44 Sgr z Bettdrell 1 Qualité pr 5 Mr 53
Einen Poſten hannoverſches Hausmacher Leinen breit pr Mtr 5 Sgr

Gardinen Stoffe
z Gardinen Cattune mit Kanten pr Mtr 25 z Mull Gardinen in geſtreift pr 4 Mtr 24 F

z MullGardinen brochirt pr à Mitr 24
Einen großen Poſten Schweizer 10 Mull Sieb Gaze und Zwirn Gardinen pr

Mitr 5 Sgr Einen großen Poſten Schweizer geſtickter Tüll Gardinen
pr Mtr 7 Sgr

KleiderstoffePoil de chevre pr 4 Atr 14 91 Oroise ramäge pr 4 Altr 54 Popeline pure laine pr JMtr 74
Cannayas rayé pr à Atr 34 e Glacé imprimé pr J Atr 53 4 Rips chambray pr 4 Altr 8
Tartane été pr 4 Atr 4 Sr 4 Brillantine uni pr 4 Atr 6 Velour composé pr 4 Atr 83
Toil de laine pr à Atr 44 4 Serpentin rayé pr à MAtr 6 Velour broché pr 4 Atr 9

S Rezia uni pr Altr 5 Renforeé pr 4 Atr 7 Velour brodé pr 4 Atr 10
S Einen großen Poſten sehwarzer Trauerstoffe

in Alpaeca Double Cord Rips Velour und Vrillantine pr Mtr 5 I Sgr
Lyoner seiden Waare

z Taffet poult de soir pr Altr 19 Fe 7 Gros de faille pr 2 Mtr 20 Sr
5 Taffet gros grain pr 4 Atr 224 Gros de Cachemire pr 4 Mtr 25 9

S Schweizer Kleider VIullGrößtes Lager fertiger
Damen und Mädchen Jaquetts und Talmas

ein Seide Wolle NRips Cachnet u Gros Faille große Darmen Jaqquetts in ſchwarzem
Tuch ſchön und modern garnirt von 1 an Rips Jaquetts von 2 an seidene

Jaqquetts von 35 an Kinder Faqquetts von 15 an Damen Talmas von
R 23 v an Damen Begen Mäntel von 3 an Kinder Regen Mäntel
von 1 an nur im

Norddeutschen Bazar
e e 3

h

S empfehle ich gleichzeitig mein reichhaltig aſſortirtes Lager elegant gefertigter Sachen

S und Reellſte zu bedienen
a

S Kaiſer Wilhelmo Halle S Geſchäfts Verlegung

durch gute Speiſen und Gerränke mir dae Wohlwollen der Donnerstag früh zum Jahrmarkt Speckkuchen BRiäer ff bänden

Rauchfuss Btablissement zu Diemitz Fereinigte

e e
Geſchäfts Eröffnung

Einem geehrten Publikum erlaube ich hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich
von heute a b

ein zweites Geſchäft fertiger Herren Knaben und

iröffnung

s
S Kinder gar der oben Markt 3 beim Schirmfabrikanten Herrn wie

eröffnet habe Jndem ich ein geehrtes Publikum auf Obiges aufmerkſam mache
S in den neueſten und feinſten Stofſfen

Mein Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet ſein einen Jeden auf das Strengſte
Hochachtungsvoll

S Weiss Markt 28

chäfts

bunnllg

9

Sonntag den Montag den 7 und Dienstag den 8 April Sonpers aſſe e eng r
Grosses Concert Veſtelimgen werden noch nach Wie ver

i der W Malle ſchen Capelle S im Gaſthof zum ſchwarzen Bär entgegen
r Singſpielunter Mitwirkung der aus 12 Perſonen beſtehenden Leipzige genommen Hochachtungsvoll

Geſellſchaft des Herrn Director Louis Carlsen früher Regiſſeur Ohr Meer
am hieſigen Stadttheater W HalleUnter Anderem kommt zur Aufführung der JeſuitenTingel Tangel Polytechniſche Geſellſchaft

Das Nähere in den Tagesanzeigen Verſammlung Donnerstag den3 Aczril Abends S Uhr im HotelRestaurant zur Gentral Halle e e dern v de ne
Kühler Brunnen 2 über Luftwechſel in Wohnge

Der Vorstand

liberale Wahlpartei n
Donnerstag den 3 April c

h Donnerstag zum Viehmarkt Ballmuſik
In den Sommermonaten bin ſieh für Mund und Zann

Kranke täglich von 10 12 und 25 Ubr zu sprechen AbendsJ 8 Uhrr Ludwig Mollaender M Nenmartt Schießgraben
Docent an der Universität Tagesordnung Eeſchäftliches e
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4 e WringIm evor stehenden Jannar
mein Lager in Neuheiten der ekeagnigten Kleiderstoſfe Thybets Ripse Damaste Tisch v Maschinen
andtücher Veberzug u Inlettzenge Kattune Teppiche ſowie Leinewand in allen empfBreiten auf das Reichhaltigſte ſortirt und empfehle ich gleichzeitig eine reizende Auswahl von gewirkten LonsShawils Shawl u Vmschlagetücher ſowie Jaquetts in Wolle und Seide c 9 Giseke

Die Modewaaren Handlung von I Gundermann gr Ulrichsſtr 1 S gr Steinſtr
Großes Lager von

Gardinena s rjeden Genres und jeder Breite in den verſchiedenartigſten Muſtern empfiehlt
zu feſten aber allerbilligſten Preiſen

Bernh Sommer gr Ulrichsstr 17
Es ſindet wiederum während des hieſigen

Jahr marktes ein

Schnittwaaren Ausverhauf
im Laden des Klempnermeiſters Hrn Ernſt
vis vis der Stadt Hamburg ſtatt

Die Verwaltung
Die Damenmäntel Fabrik von

C H Ziehe VWelsch NachtflgHalle a Markt 18 im Hauſe der Hirſchapotheke
empfiehlt zum bevorſtehenden Markt die größte und eleganteſte Auswahl von

Damen Jaquets u Talmas
in Seide Tuch Rips u Cachmir zu den anerkannt billig
ſten Preiſen

GeaaeeeeConfirmanden Amzüge
werden von heute ab bedeutend unter dem reellen Werthe ausverkauft und zwar

in Buckskin ſchon von 4 an
W Aecht engliſch Lederhoſen

weiß hell und dunkelgrau wegen größerem Umſatz immer noch für 3 à Paar

e G Assmann gr Klausſtr 38

o 2 o00000000Für Wiederverkäufer
Grösste Auswahl vonD Pfeifen Cigarren Spitzen Spazierstöcken etc etc

Bluemnthal seh
Töpferplan 1 I Etage

500002050502000000000
Größte Auswahl von

n s 4 6 tS Pianos jeder Gattung
S aus ven beſien Fabriken Iölling Spangenberg

in Zeitz bei

V Mühnee Piuanoforte Handlung in Halle
Scharrngaſſe 9a am NeumarktT

gr Ulrichsſtraße 55 Halle a S gr Ulrichsſtraße 55

Weisse Gardinen
jeden Genres in größter Auswahl

Mit heutigem Tage eröffne ich Leipzigerſtraße 22 ein
Putz u Modewaarengeschäàäft Die neueſten
und feinſten Sachen zu führen wird ſtets mein Princip
ſein und ich werde mich bemühen mir das Vertrauen
des hochgeehrten Publikums zu erwerben und zu erhalten
ſuche Hochachtungsvoll ergebenſtn

B Stube Sripzigerſtraße 22Halle den 3 April 1873

Säcke Saat u Wagenplanen
empfiehlt in verſchiedenſten Qualitäten ſowie auch ſtarkes waſſerdichtes Segel
tuch und eine Parthie gebrauchtes Segeltuch billigſt

Wollene Decken
Strohſäcke mit Kiſſen für die Leute empfiehlt in größter Auswahl zu
Engrospreiſen

F Lehmarun fr Pfaſffenberg
Klausthorſtraße 5 und Oberleipzigerſtraße 83

Märkt Anzeige
Zum bevorſtehenden Markte halte ich einem geehrten Publikum von Halle

und Umgegend eine große Auswahl gut gearbeiteter

Herren und Knaben Stiefel
zu ſehr billigen Preiſen beſtens empfohlen

Stand unter den Schuhmachern und an der Firma kennilich

Vacob Broich s
Weinhandlung u Restaurant

Rein gehaltene Weine Ausgewählte Speisekarte
Billige Preise

Täglich frische Maibowle

Strohhüte
für Damen Mädchen und Knaben

in allen Geflechten und Größen

garnirt und ungarnirt

errenhüte
in FIIZz TWaffet Stroh Seide Cylinder c

Blumen Federn Bänder
Täülls u sämmtl Putzartikol
Grosse Auswahl Billige feste Preise

Rudolph Sachs C Co
Mutſfabrik

i u e

Halle a im April 1873
P P

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Mittheilung dass ich mit
heutigem Tage eine

Materialwaaren Wein Spirituosen
Tabak u CGigarren Handlung

am hiesigenf Platze Bahnhofstrassée Nr O eröffnete
und halte ich bei Bedarf mein reichhaltig sortirtes Lager in bester Waare
unter Zusicherung promptester Bedienung angelegentlichst empfohlen

Hochachtungsvoll

E Hildenhagen
Bahnhofstrasse Nr 10

Magdeburg im April 1873
P

Mit heutigem Tage übertrug ich Herrn E Mildenhagen
in Halle a S Rahnhofstrasse Nr 10 ktür
dortigen Platz den Verkauf meiner

Weine Sprituosen eteund setzte denselben durch Ueberlassung eines wohlsortirten Lagers in
den Stand gefällige Ordres unter denselben Bedingungen wie ich selbst

auszuführen HochachtungsvollF O Girosse
Weinhandlung Rathskellerei

Bezugnehmend auf obige Annonce sehe ich schätzbaren Ordres auf

BRordeaux Rhein Mosel VUngar
Weine Rum Arac Cognac Punsch
u Limonaden Essenzen ete

aus der Rathskellerei V C Grosse in Magde
b U gern entgegen deren prompteste Ausführung ich zusichere

Hochachtungsvoll

B MHildenhagen
Bahnhofstrasse Nr 10

Engros Lager für Wiederverkäufer
Kurz Galanterie Posamentierwaaren
42 Grosse Ulrichsstrasse G F Ritter
200000800000000

Geschäfts Verlegunsg
Mit heutigem Tage verlegte mein Cigarren

Geschäſt vom Markt nach
Leipziger Straße 102

Commandite Gr Steinſtraße S
Richard Quiadikkowelcy

a

Mein Geſchäft befindet ſich von jetzt ab Rath
hausgaſſe 18 und empfehle mich unter Verſiche
rung billigſter Preisſtellung bei ſchöner dauerhafter
Arbeit dem Wohlwollen eines geehrten Publiknums

Gl D aBuchbinder Leder u Galanteriearbeiter
hSimger aus Weißenfels

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Amerikanische braunege
Cigarretten

z Stunde brennend ca 200 Pröcent
billiger als Oigarren billiger als Pfeife
à Mille 4 5 6 8 10 12 u 15 Thlr
Probe o gegen Nachnahme versendet

W HMecklenburg in Danzig

n gros En detaſſ
Samen Verkauf

Rothe weiße gelbe ſchwediſche Klee
ſaat Jncarnat und Bockhara Klee
Luzerne u Eſparſette Tymothé
engliſch und italieniſch Rhey Gras
alle Sorten

Futter und pa Zucker
Nübenkerne

frühe Erbſen Möhren Gur
kenkerne ſowie alle gangbaren

Gemüſe und Blumen
Sämereien

halte auf Lager und empfehle in beſter

Waare Reinh Kiürsten

Gras Samen
für feine Raſen und Bleich Plätze em
pfiehlt Reinhold Kiürsten

Htadt Chrater
Donnerstag den 3 April

Letzte Vorſtellung in dieſer Saiſon

e Abſchieds Beneſiz r
Eine leichte Perſon

Große Poſſe mit Geſang in 3 Acten
von Pohl

Beim Gaſtſpiel der
Dresdner Hofſchauſpieler kön
nen den geehrten Abonnenten ihre Plätze
nur bis 10 Uhr Morgens an dem
Tage vor der am folgenden
Tage ſtattfindenven Vorſtellung reſervirt

werden Das Dresdner
Hoftheater Ensemble

Renes Cheuter

Vorläuſige Anzeige
Sonntag den 6 April 1873

Letate grosse Vorstellung
rer Familie Braatz

Sonnabend den 5 April Nachmitt 5 Uhr
Auf allgemeines Verlangen

Grosse Vorstellung
für Schüler und Schülerinnen

Programm für höhere Turnkunſt und
außerordentl Piecen ſämmtlicher Clowns
Preis für Logen u Parquetplätze à 5
für Saal u Seitenlogenplätze à 3

Freitag den 4 April
Grosse Benefiz Vorstellung

für tFräulein Margarethe Braatz
Donnerstag den 3 April

Grosse Extra VorstehHung
Guthery s Abſchied

Da es meine Zeit nicht erlaubt mich
von jedem einzelnen Hallenſer und von
den liebenswürdigen Damen perſönlich zu
verabſchieden ſo bitte ich zu mir d h
ins Theater zu kommen und zwar am
Donnerstag Abend Hochachtungsvoll

Robert Guthery
NB Wem ich alſo nicht Adieu ſage

der hat ſelbſt Schuld
Bei unſerer Abreiſe von hier nach

Burgörner ſagen wir Freunden und Be
tannten ein herzliches Lebewohl

Die Familie Grotefendt

Beim Scheiden von Halle
ſagen wir allen uns Wohlwol
lenden ein herzliches Lebewohl

Friedrich Mente
und Frau

Ehrenerklärung
Hiermit nehme ich die Beleidigung

welche ich im Beiſein mehrerer Kameraden

gegen Auguſt Rawald geſagt habe
zurück denn es war dieſes überhaupt nur
ein bloßer Scherz von mir

Rothenburg den 31 März 1873

Carl Mermann
mit einem Beiblatt

des Herrn Robert Guthery
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